
Einkaufsbedingungen für Rohware der

Handelsgesellschaft für Naturprodukte mbH Gut Rosenkrantz
 Stand 2023_Gültigkeit bis auf weiteres; Änderungen vorbehalten

Annahme:
Fuhrwerkswaage & Probenahme durch HGGR Neumünster / Lagerhalter / aufnehmende Hand

Reinigungskosten: Besatzabzüge inkl. Kornbesatz:
Besatz €/mt

2,1 - 3,0 % 8,00 bei Getreide, Leguminosen

3,1 - 4,0 % 10,00 ab 2,1% 1 : 1

4,1 - 5,0 % 12,00 ab 4,1% 1 : 1,25

5,1 - 6,0 % 14,00

6,1 - 7,0 % 16,00 Bei Ölsaaten

7,1 - 8,0 % 18,00 ab 2,1% 1 : 1,25

> 8,0 % 20,00 ab 4,1% 1 : 1,50

Trocknungsschwund:
Weizen, Roggen, Mais, Triticale, Dinkel im Spelz, Hafer Ölsaaten

Gerste, Leguminosen Basis 13,5 % Basis 8,0 %

Basis 14,0 % 13,5 - 14,5 % 1 : 1,2 8,0 - 11,9 % 1 : 1,2

14,1 - 16,0 % 1 : 1,2 14,6 - 16,0 % 1 : 1,3 12,0 - 15,9 % 1 : 1,3

16,1 - 19,5 % 1 : 1,3 16,1 - 19,5 % 1 : 1,4 16,0 - 19,9 % 1 : 1,4

19,6 - 22,9 % 1 : 1,4 19,6 - 22,9 % 1 : 1,5 > 20,0 % 1 : 1,5

> 23,0 % 1 : 1,5 > 23,0 % 1 : 1,6

Trocknungskosten (sofern Trocknung am Bestimmungsort möglich, sonst ggfs. Warenabweisung):
für Weizen, Roggen, Gerste Dinkel im Spelz, Hafer Ölsaaten

Triticale, Dinkelkerne, Leguminosen nach Aufwand 

Feuchte % €/t Feuchte % €/t Lieferadresse

14,6 - 15,0% 13 14,1 - 14,5% 13

15,1 - 15,5% 16 14,6 - 15,0% 16

15,6 - 16,0% 20 15,1 - 15,5% 20

16,1 - 16,5% 24 15,6 - 16,0% 24

je 0,5%-Punkte zzgl. 6€/to je 0,5%-Punkte zzgl. 6€/to

Werden vereinbarte Anforderungen an Feuchtkleber (Methode ICC 137), Fallzahl und Hektoliter nicht eingehalten,

werden nachfolgende Minderwertvergütungen vereinbart: 

   Dinkel: Bei Feuchtkleberwerten 26 - 28% werden jeweils 10 €/to je ganzen fehlenden Feuchtprozentpunkt in Abzug gebracht 

   Brotweizen: je ganzen fehlenden Feuchtkleber-% ggü. Der Kontraktvereinbarung werden 10 €t in Abzug gebracht; Mind. 20%

   Roggen: Bei Fallzahlen von 280 - 320 Sekunden wird Abzug von 10€/to je 10 Sekunden Fallzahlwert Überschreitung vereinbart

Bei Fallzahlen unter 120 Sekunden kann Ware gestoßen werden / besteht keine Abnahmeverpflichtung

   Hafer: bei Hektoliter zwischen 50kg/hl und 54kg/hl werden 10 €/to je ganzen fehlenden kg/hl in Abzug gebracht

Zusätzliche Aufbereitungsmaßnahmen können in Entscheidung Rosenkrantz abgezogen werden

z.B. Trieurreiniung, Prallung, Weiterer Reinigungslauf, Kühlung

Bei notwendiger getrennter Lagerung aufgrund von Warenmängeln werden dem Lieferanten zusätzlich entstehende Kosten in Rechnung

gestellt.

Gut Rosenkrantz behält sich die Annahmeverweigerung vor, wenn die Ware unter den vereinbarten Mindest-Qualitätsgrenzen liegt:

   Dinkel: mind. 26% Feuchtkleber

   Brotroggen: max. 320 sec Fallzahl

   Hafer: mind. 50 kg/hl

   Brotweizen: mind. 20% Feuchtkleber

Bei Einkäufen von Landwirten handelt es sich jeweils um die vom Betrieb erzeugte Ware sofern nicht anders schriftlich vereinbart.

Abweichend von den Einheitsbedingungen im Deutschen Getreidehandel erfolgt die maßgebliche Gewichtsfeststellung und Probenahme

am Empfangsort (nicht am Erfüllungsort).


